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Kinder, die Zuhause mit einer anderen Erstsprache als Deutsch
oder  mehrsprachig  aufwachsen,  begegnen  uns  im  Kita-Alltag
immer häufiger. Eltern treten oft mit der Erwartungshaltung an
pädagogische Fachkräfte, ihren Kindern solide Sprachkenntnisse
des  Deutschen  zu  vermitteln.  Die  aktuelle  Ausgabe  von
kindergarten heute – Wenn Eltern Rat suchen liefert Ihnen
fachliche  Grundlagen  zum  Thema  „Mehrsprachige  Familien
beraten“ und bietet Ihnen Reflexionsfragen, Lösungsansätze und
Beratungsimpulse, um mit Eltern aus mehrsprachigen Familien
ins Gespräch zu gehen.

Der Aufbau des Heftes folgt dabei einem
bestimmten Aufbau:

Praktisches Beispiel aus dem Kita-Alltag
Vermittlung fachlicher Grundlagen zum Thema
Analyse  des  Fallbeispiels  &  Vermittlung  von
Lösungsansätzen und Beratungsimpulsen

Verstehen  und  fördern:  Mehrsprachigkeit
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in der Familie – Das Fallbeispiel Horvat
Herr und Frau Horvat haben sich bewusst dafür entschieden,
innerhalb  ihrer  Familie  Kroatisch  zu  sprechen.  Auch  ihre
Tochter  Elena  (4  Jahre)  soll  mit  der  Sprache  ihrer
Herkunftsfamilie  ihre  kroatischen  Wurzeln  bewahren.  Seit
Kurzem besucht Elena eine Kita, in der sie Deutsch lernt. Doch
die Mutter sorgt sich um die Sprachentwicklung ihrer Tochter
und hat den Eindruck, dass sie zu langsam fortschreitet. Als
sie  erfährt,  dass  Elena  mit  anderen  kroatisch  sprechenden
Kindern in der Kita in ihrer Familiensprache kommuniziert, ist
sie empört und verunsichert. Ihrer Ansicht nach sollte Elena
in  der  Kita  ausschließlich  Deutsch  sprechen,  um  für  die
Grundschule fit zu sein.

Fachliche Grundlagen vermitteln
Mehrsprachigkeit verzögert nicht die Sprachentwicklung, macht
Kinder nicht anfälliger für Entwicklungsstörungen und führt
nicht  zwangsläufig  zu  Fehlern  in  der  Grammatik.  In  den
fachlichen  Grundlagen  erhalten  Fachkräfte  eine  klare
Definition von Mehrsprachigkeit und erfahren, welche Faktoren
eine gelingende Mehrsprachigkeit begünstigen.

Analyse des Fallbeispiels
In der Reflektion wird deutlich, dass Frau Horvat durch ihre
eigenen Erfahrungen mit der deutschen Sprache und ihre Sorge
um die Integration ihrer Tochter beeinflusst wird. Elena macht
bereits  Fortschritte  im  Deutschen,  fühlt  sich  sicher  und
gesehen – vor allem, wenn sie ihre Erstsprache nutzen kann, um
eine Brücke zum Deutschen zu schlagen. Diese Unterstützung
stärkt ihr Selbstvertrauen und ihre Identität.



Lösungsansätze für Fachkräfte
Um  Eltern  wie  Frau  Horvat  zu  unterstützen,  ist
Aufklärungsarbeit  essenziell:  Erklären  Sie,  dass  Kinder
Zweitsprachen viel leichter lernen als Erwachsene. Gehen Sie
auf  die  individuelle  Sprachbiografie  der  Eltern  ein  und
betonen  Sie  die  Bedeutung  der  Erstsprache  für  die
Identitätsentwicklung.  Zeigen  Sie  konkrete  Tipps  auf,  wie
Eltern aktiv in die Sprachbildung eingebunden werden können
und welches Mehrsprachigkeitsmodell am besten zur jeweiligen
Familie passt.

Interessant?

Sichern Sie sich jetzt eine gratis Ausgabe der Zeitschrift zu
diesem Thema!
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